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1 . Einfllhrung

Die Arbeitsgemoinschaft Flurbereinigung tArgeFILirh} ist Bine derAgrarministorkonterenz bzw. Here;l

ËHHHËIHllëHil$1$$i li$hË::
H:bE]]$Ë]]$1 ]11:BI l$1Ë;lä :: i::lchfÜhrur.g vo]] vürführnn

ung de; allgElrnein9n und

rundlagenrrateria-' zu erarbeiten und Orioritierl;ag$aüten. für di= Frulhercinigiing zur h'erfijg:ing zu

üio Technik tier Flurbereinigung wcitorzuerltvrickeln

Lehlilniü'l und EmpietHungen I'ür die l)urchfi'lhrtr:ig der F.'tlrbe.'e:nigurtg zu gebe,n.

die ZL dämme:iörbgjt !nit Hochs=t:uien zu pflegerl und Wissenschaftliche Erkatintnisse duf dem (ioblet

den Meinur?gs- und E.-fah-rungsaustausch zu pflegen und
die Belange dor Flurooreinigu.-ig in e. ideren Gremien zu vertre!{

Not;h i l Abs. 2 fluor Genchäftsordrtung erstattet die /\rgeFiin-b alljëflrlich einen Bel-ichl .i"übel
im Goae.autoren Kalenderjahr. [Jioser \h-ird Jen lvlitglindorn seit 1 9'78 Cberrni:tdi. ' '

hre Täiigke

2-Organisation der ArgeFlurb

Das Lead T lür rgeimea fur die .Jahre 1996 bis einsct'lie.31ich 1 998 den Vorsi:z find aie Ges:hëftsfürtn"rlg der

lli'Ëa=:i;ll:Rl$:1ä:l ll:g IEl11:1 ü i, %häfEserdlliing beschlossen.
ür Lim-"'/el;, Fiaumordr:ling

Die CI'gar s reisst'uKtur und d e Vel-irQ[Crim Picnuln. ir: den Ausschil$3en arnd in den Arbeitsgruppen sir:n'

[)ie /KrgeFlurb r;üt a]s Ständige EinrjchtÜngQ:i einen
P. issahtiß fi'lr 'tporvvaltung tlrld Flucht {ÄVR} und einar
ß.usschuß lür Flat:ung t:rld Technik [AFn gabi det

Zu
Ehhandlung vorm Einzeilragen bestellt)n dië Arbeitsgruppen
Automation t/KËAJ ' ' "'

Lan: espllege Und iüqdesku]tur ]AgLL] Ihishür: Planung und Bai der gemeinschiiftlichen iqnlagerl [.4gBau])

Fi+chtspreat-üng ni.' Flurbereinigung (ÄgRzF]

Daneben 'x urne ?lir Behap{.llung p'ojektböËogërer Einzeltf:erden die

PrdekLgrUn})e " Böclerardnuna it- dort neuen Bundeslëindern nach L-/dAnpG



3. Sitzt iren der Gremien der ArgeFlurb

Im Kalenderiö.1lr 1 996 lander rölg;ende filz.innen do. Gran' der ArgoFlurb statt

Plenum tier ArgeFlurb
22. Sitzung vo.n-- 1 1 .1 2. bis 1 3.1 2.1996 it si;.h

Ausschuß für Verwaltung und Ruht IAVR)
39. Si:z:ing am l /. 11rld 1 8.12.1996 irl \Würzburg

Ausschul! für Planung und Technik IAPT}
36. Sitzung vorn 23.04. bis 25.0'1. :996 in Sea. br:'lrlker
3/. S;Lzurig am 06.1 1 . ;ind 07.1 1 .199G irl [lfurl

ArbeiBgruppe Automation (AgA}
21 . Sit?ur)g am 07.05. !ind Oa.05.1 r)96 ir Hannovc

Arbeitsgruppe Landespflege/Landeskultur tAgLL)
29. Sitzung ,/orr 16.01 . bis 18.01 .1 g96 in EI-ur-

Atbeit$gruppe Darf [AgDorfl
22. Sitzt.nlg vom 24.0/1. bis 26.0. 199$ in Ansbacri.rBüyern

Arbeitsgruppe Rechtsproehnung Zur Flurbereinigung tA9nzFI
52. t33.} ReclüktiocssiLzurq am 13. find 14.03.1996 ir .mulde

Projelttgruppe Bodenordnung in den neuen Bundesländern, nach l WAnnG fPrnBnBi
20. Si:z.lng a'n 06.02. t.-ld 07.02.1 996 in Bed...-i - " -o
21 . S.:t?i.ir-g ai'r ]a.t]5. und 1 5.D5.1996 ir Berlin

4 leratungsschwerpunkte der ArgaFlurb

Die M t01 eder ucr l g nhQn die Ergebrlisr\iederscPKitten [lh l die Siipungen de.' Aussah.]suo und

s aor: Be.'alu."lyon des Plenums sina tolgenda $c.'ltr/ertl"'late zu ne.'Iren
Stellenwert und kain'time Ausrich';ing äor Flurherciriigt.ngsvor'npaltunQ

Ziisarrirnenartleil der /\reef.Jrb mii vor,...'ur'!o'ter Gfcmier
n H.nhli(:k auf e.:-le irlEcgr;erle lana'..:c.he [n..x-it;]dunq, iinLor Beachtung des pu orarbe.:tendori nnier)
n Idol der Flu.'be'einigurlg" soll kLlllrli11 eine en!!üre Zt.isaf lrt:enarhB:l de.' hierttir rrlaßgebli=tlen Gier -lon

llcprüf' .ir)d forciert ..verden. " -"'
verein;üc.hte$ =1urbe'einigJngsvefahre. l zur Lana!ente.-icklul'-g {y 86 FlurbG
Dür Shl'- irlJ Z-.\leck blüs neuen B 88 FlurklG irv' verhältnis zum \rer+ö.bw=-n r'öcd $ 1 FlurbG :;{)ll InZ'.\leck blüs neuen B 88 FlurklG irv' verhältnis zum \rer+ö.bw=-n r'öcd $ 1 FlurbG soll .:nhallliütl

au;gearlmi=et y.erden. un dio Grunder\Lache.:dung diese. VtlrsütKi+t als luTi:tel zli= 1 ?fidenhv oklut"y'erden. un dio Grunder\Lache.:dung diese. VtlrsütKi+t als luTi:tel zli= 1 ?ridenhvioklung lind
Kc)nf...ttlösu:'ig. dan Schnell. gezielt und einlaütl eirlgeneLzt '.verden kann. net.-glich zu maul:cn u "- -"
ues wrülteren .Ballon Standards für d:e Vüriünrünnboörbe.itting ur:ter N;J=zung ë.'ler fitlschieuni!;.has- ur'a

h'oinfachiJ lys.mögHrl lqoiten und ü'ot sichitelra / si e'gel>enü'en Feat'Llichen sonic inhaltlit;h. .a Konsicquenzen

Ei:.= %l: LI'äg.=lä l:: :l;.Fi=.:El:':='R:$! ::'1:! 1::: :Z:Ë'JIF,E:!Pi:Ë51:ili'iiÜ=i;.}''''
cir:zubindon sind. Urn c:ich el.-lc aktive hlila'beit erreiüt:en zti köflrlen
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5. Öffentliohkeitsapiloit

Die San:mlung
gestellt werder

RechTsprechur:g zul i=lurboreinigung IFizF] '/rind digitalisiert und auf uinür CD RC)M bare:t-

Dic Mitglieder d?r ß.rgeFlurb unterstülzerl dein Burzdcsriiinistilr ti:r Frräiirurlg. Landwir:schar .:ind Farbton
l)ei der Planur\g lind Durchführ:iilq s/on Projekten zum Thema "Dorf 20C)0 .. das Dorf auf der Seht/elle ins
ächste J'at'rhundert" in Vor!)breit.ling des EXlüa-Prtljektes

l)es Sonderheß der /\rgeFltirb "Flurbercinigulig ucd Steuern
rechtliche Grundlagen und Rcciitsprachung angepaßt.

,wird überarbeitet und n geänderte steuer-

Ein BEIL-Seminar ZLi-'n Therra "Lö;idonhvickiiing -
\,em 1 6- 5is 1 8. April 1997 in Pfui:onda;f sta:tar-den

Etegrale l-:a di;tingsansëtze für lärtal:ohe Fiäume

Die Fachtag:ing der baverisct'cn
Menßminger und

Br 'alta.lg für ländliche Entwicklufig vom 1 9.ö5. b 21 .05.1 996 in

Dio 1 75-Jahrfeier oer nordrhe!:l-x /esfä:iseilen Vorwëilturig in '/erbinduilg m.;t der F!!irbereinigl.rigsrichtcr
tagung v<lm T2.06. bis ]4.ü6.1996 i.n MürJster haben große Anerkennung und buridcs 'alto Floson6nz
gefunden

Ëinorl r.ot.ea fachlichen $19lloriwert und länderÜbergro:fonda Bodeuiiing hat a:ich das im .AufLrag dcs BIßL
ILtrCh (ian Lehrstuh! für Bodenordming und 3odenvrir=schaft der Universiläl Bonn bearbeitete Fcrscl)unis

vorhaben N:itzon-Kosten-Untersiichung "Przxisreife Forlent 'icklung der Erfolgskontrolle in dar F:ur-
bereirligu-lg". Die i:rl AP]' oingel-land e'örtcften Ergebnisse des Forschungsvorhabens werden in cer
Sct;riltcnroihe (feh 3M!" Reihe B: Flurbereinigung. l+eft 82. veröitcntlicht. Die Ve?äffentlichungsrciho zum
Fh-ema "Elfizior'iz der [llirbefeir;igung" in der B]v]]-SchriEenreihe \p/}rd aatril abgeschlossen

6. Zumal ienfassung

De!' bisher erfolgreiche Aufbau dor Ftiirne:iordnungsver\wal:tingefi iri den neuere LËndorii wild durch Hatishnlt
sperren und "kürzungen zunft-mord geilcrnrrt. Die Flurbcrelnigung$verwallcngcn der alien g:.indeslëader sind
uch durchgeführten Orgnnisa liansüberpl'tlfungen. wenn at;ch mit qrhobficher Pe:bono!- und hfi=telein-

sparungerl. weitgehend konsolidiert. Die Verbände def Toljnohmergëmeinschaften gewinnen im Rë.Urnen Jer
ürlgostreb:en En.staatlichting / Privatisiening der Verwaltung an 3edoutuna

Die .qrgeFiurb erwüftet. daß die Erarbeitung dcs nüßen Leitbildes

den Siellerlwert der Lai\den:,.vicklung/Flu-rbe:eilligiing inl gcsürritFolitischen Hanäluriysrahmen fÜr eific
ntegrier:e F.nlw-icklung der länëi:cher: Rëunnc deutlich macht: unddie Instrumente enlnprcchend upeiler-
enlw!ckelt. \,-/orBIt dor Flurl)ereinig-ing Helle liupulso ufid l/erfunden damit ein Bedeutungszuwec::ls
vcrliot\en v/erden kann
maßge~herö lür die /Kusrichlung dar irinerën Struktur der ArgeFlutb isl

sovd:e

P 8ezit:hund zu der) sonstigen AkteurPri in äeD läi'idiiohen Räc n3cn im Interesse einer Bündelung äin zu
ttegrierten Kol'izepto'i intensiviert

// .

Der varsiizendc
Mi-'listeriaidirigent Ernst Fieiüic
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7. Kurzberieh19 der Aus$ehüsse und Arbeite-/Püolokügruppon

Aussehuß fÜr Verwaltung UHd Recht [AVR)

H: $BWWIIËä$$jHHIIH$$1U:::..-
Hiq %iHIHIZlä:ill! Bill: 11:-gB l:RI ll:h!=#"

Ü:

HWhWllM$ääM$1iäHl:
Ë18ig#iHii$ $1Wli11ËlläËH$iill IHIËli
geZ. RD D-. 'l hön9
orsitzcnder dcs /'\'#'FI

Aussehuß fÜr Planung und Teehnil{ {APT}

Sitzungcul zisarr rrengckümm-ün un Ul{ Ist $oit üer 21 . Sitzun11 de' A.rge.rlL""b in '.h'iesbeäe .rDamlslzldt zu z..\ei
]r:l 25. ur:a 2H. Oktol)e. 19915 in .Vlainz und
n 23. b.:s 25. Ai)ril ;996 ;n See-brücken

!).e Sch-.-.'e.'pl"arts der bc-ader- Si:zu.agerl urd \p.Cseni."c.:lo Beralungsergi:llniss;) -.öre-(led na--l-fül'land .;+
il'l uo.'lge"l sei .Ves;en aer Einzelllülten au' die boiüc.n ['gob. lisnie-=erschr Iter very.. ilse a. '" -v-y':- --.- -- --;un-'x"'

Slrateg ediskuBsionen zur Anwendung des Flurbereinigungsverfahrens nach g 87 FlurbG und

HllWIMRH$HW'-
x.:::=1: Ë' ::.:11.:;T,;g:::=.='i:""';:l:':'.:::::l:F;S E,ruiiii l :i :TE:::i::,g::;'T3:ii
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neuen Bundesländern" ['tt)ertragen. (Jod vertieft ur'd dünn i.vl ß.PT Obgesct'flossen. Es bostana abschließend im
APT Einvelnehntan. daß es dic Aufgabe dar Flurbereinigung sein muß. Huch unter schwierigen BedingungerJ
bUögber iferzlitu/lrlsgere hier Lar dprlii pck/UrigsmaJRnöh/rl0.7 zu sein. D.;e Lösung der E n?elp:übleme b.aih
dabei Ländersache. =inzelprobieme werden xpeiierhin bei Bedarf in a'cr Projektgruppe "Badorürd11 :ing in d3n

euer Burldesländern" l)ehandelt

Beiträge zur planerischen und technischen Weiterentwicklung des Flurbereinigun gsverfahrens

Bei diesem Aiityabenschwerp:inkt nat'mori Fhcmen der IZnrmcssung uno'/tbn?arkü-ng von GrundsT1lcksgrcnzor}
im vergangenctn Jahn breiten Rauch e:n. Mehrere Länderbeiträge i;bor Q o A.'?r/enoling u'ort GPS l>oi ap.-,4.a
Bes! rn. .'o.y wurden eingot)e:id disktilierl
Diu Ai(zeptanz ciüs GP$Ve:fahrens !st gfni3, 1ü.- die Aus\x'ertting dor MessiJngen sind gtfLa Qualifikationen Je.
Mitarbeilol unabdingbar. Das Ve-failren ist ,a,irtschaftlich oirjseUbar !inö im ihF-Feld in den ineislëq LändgJ-n
nz'.Tischen gang:go Praxis. Die Erfahrungen in anderen/\rbeitsbereiction sind nccln zu vertictefi und stand;gauszutatiSct)crl

Eingehend diskutiert \funde die ile.ie l ethode "Pt-rlkffes!/egung ßu/cfl D.gitaië/errang {'n D.ad '. die den
b'ermcssucgsabläuf völlig veräriden und zi deit]ichen Ein$pa]iingen bei der ör]]ichen Arbei:en f ]tlrl. Die
Vlethode vfcist irr' Prinz.:p nur Vö'tei:ë gegerleher anda;an vermessangsvorfaf.rer: auf lind könnte sich iancr.

g allgemein zu einer Srarld rdmethode in der ländlichen Bodenordnting en:vviükelr
In mehrere:l Ländern \ /ird die Frage oir:es l./erzicf [s uf Ö.ömarkr/ng a]]om bei ]ändlichort Grundstil=ken -

a-/is=hen einget:und diskutiert. In dieserr Zusammenhang cförtnie der APr (;ic rleuen 'heinlaroFfälzisc nen
Aussah:'na;l zum dorLigo;i Abrr:arkurlgsrecH. die als e:n weiterer SchrILl in R:chiung eines vollständigen Ahrnar--
kungsverzicrl.s gewertet .xperden

Das Thcrriu "Bodpnoronung t '' d Okoko!?!a" fell:-"I zu grurldsäi?liche.n Uberleglingen, dic r'iat:irschiitzrechllicric-
Lingfiffsfegeluilg vorn Ein?Diva.'haben auf die Ebene der BaulaitplaciJng vorm\ arlügern und dabei don Ge
n-ieindni dl.:ch die fä.ldlict:a Bodenardriung entsGhoidende : lilfesLell innen ZL; geben

IJberlegungen zur Verkürzung von Verfahrenslaufzeiten

[)or APT hefe'!tt} sich mlT e ncr '/arl/er/pgerüngdes Të-m.ns zup-Ast=rp/prlr g der Gr rridsäf7e rrlr are l\Pollge-
a.rr! 'ngtles \r'el+ahfensgobietes vor d e ß.ncrdnurig des X/e:fal:jens. Das Thema w.:erde kant ozon diakui erl

Es bastard aber E:.lvernehmen. daß es sick) im eine fein erbüitsorganisatorische Frage handelt, die d.:e Länge
in eigener ZI.lständlgkeit entscheiden kär\lion. Dies hat zur Konsequenz, daß einige Länder der; Term n =ur
Aufstollurlg der Grundsätze.-/auiohcn 'p.-erden. Öie Verfahfenszteiü können darrlit . vor allem hei $cilnu n
U'erfahren - mit der Anord;lung des verfahrens \verknüpft 'werder}

Eic- Grur-dsatzprtlkllerrl bl.$iben sp.hr l&'lge Lat.i{- ur'd \,A/artezeit9H bei dum l/aikug der Gru/ldö l lpöen:chnbi/flg
s besieh! vor a:lem dringender flandi-ingsbedad bei der Automation des Grtirldbuche:. IJm öie Zel: bis zur

Aui9mation des Gruridbtichs 7 i Cborbr$cken. sind d:e Uberlegungcr'i ;.n APT. die Schlußfoststelluna here is
ach ß\bgabe dcl Un:erlageri ar die Crunabutihäm=ar ?u erlassen. ztl prüfen und ggf. \breiter zli verfo-Iren.

Umsdzung Verschiedener Fonchungsvarhäben in die Pfoxis

Der API beschäftigte sich sehr eingeher;-d n.it zwpei f:arsctiungsvorqaben

)le Pi/Issa.lslla.sle.Te /'ia.rl 'r).gs{.nle.'s Jlzung ll dpr -föercinigungwird'vonrl InsiiLui tür Kartographie l.nd
t)Fo3raphie dn IJ,iivcrsität Bonn in gema!-nsacler Kooporatior mit mehre.rer marti:ern von eine.tl 'l'carr tnltër

l"eILur:g von llerrn L)r. A\perdung oritv'f:ckelt t:nd sail l g96/9? für die Planur:d de' .Anlagen in {ler Flurbereinigung
nd d:e Nei;ptrtcilung der Grtlridstücke einselzber sein. Der APr begrüßiü dag \.rörha en set:! ulla diskutiere ës

eingehend. Sobald der Protolvp des BETer.vararbeiu.ingsprog.'arTlirts.ante/ickelT ist. \bird die Diskussion fort-
gesetzt

Der le\PF be'a15tc s c.h \ elteräill mit der IVIP'l(-Efß2ie.]z'nes.s i-'lg ü'nd aem zugehi]. reef: f'C'-PP'cgralnm E.EFI'. Fa :
zw ei Jahf/ctlnto lang hal der APT das urtlfasseode varhöbor" das in den vier Sr;t:rilton Nr. 69" /3, 75 lind 79
üer Sct)r;ftcnreihe des R:inlosminisLers für Ernährung. Lqndv/inscäaft und Fo;sten er]äu:ert ist. beG;clitot. Nach
tier übschlicßerrien VclrsBllung dor Gesamte:'gpbnisse und oe$ Datenvclarbcittingsl)mgratrlr,n durch Herrn
Frcfe$$of[)r. \A/ei]i lind soirie Mitarbeiter Frau Kremer :ind Herr Strang \p/prdc in'! .4fq' fe$Lge$tellt. daß mit die-
serArbeit nl;n ein ë:itscheiderider Grundste;n türdie abjDktivo BeurteHt;ag lind Effiz:enzsteuel-ung der Bodpr-
Ofdn.drgs\reha.foren gelegt is:. i)a$ \rol-haben ist nun abgeschlossefi. Dor '#arsiizende sprach allan Beteiligten

8



1::il lll'lllßll :ili;.$ilEËILËI Boell'lEllUl: l:ËI iE:ll)::--.,
Chlossen vverdc

Diskussion über Verbinde der Teilnehmergemeinschaften

Die erster-ö 'nic Disk!.lssiün zeigte Bahr l-lrterschieüliche Vorgehenstrreisen aar einzelne.l Lä mer bpi dc:r Gri.
0' '-'ilJ !r.l r]-Ua.r rs lilo.R der \4). bil. de der /c;. Ir:e.hiuergerl:olnschafl8f) aut. /4is Gru.'ltllage fll ' al o Län.der. di
noch v.or der Gr.:ir)ding vcn L'eioünden der TcilneFmü:gelTloir:sehn:t s\ehe:i. wtirae o r:e umfpsscnlle ZI.--
sammer.SLollu rg [lZler cjon Eirlsat?" rJjo Aufgabe. $atzungei' :isv/. ora'bnitel ur:d als ,-\nlagc z.lr [rgebr;.s. lied
schri. [ .Jes APT üufglercmmo.-l

überarbeitung des Jahresbericht über Flurbereinigung

Das l übellenwerK über aie ~Jaf;.-osstatisTik vrurde irn AP l eingehend yoprüft. [s ha.
b4ehrhe:L de' Lande: bc'f.'älhrt. D;o Sonde-darstetlung "\iq/'G" kann in Z.ikt.nt ritfalle
bchrlich. E:1ligc reaaktiollello Anden""lach I'lu. dpn Vorher:ommeil. L)er B.VI 1 . \..ird üü:
Qrsc-"Hals zum QI .a1 ."99/ ftlr dus Berichts.ialn 1996 ein'üi

ch nac."I Ansicht de'
Zvvci '-atelier. sind ent-

gPöiido:te Tabei ünwerk

Ausbildungs- und Prüfungsangeleyenheiton

LJcr ÄPT haT s mit mehrclrcll A.ndertingcri im Bereinl= dor AI.shildl-lg und Pl:lfurig beschä;Lig

hie'zi.i zähli}.-i vo.- alle-n

die U.-Tisetztirg der EG-Ric.htlini0 89/4a.'ES/v'G

die allger-ieiren BesLirrimtlager fur l)iplom-P-[l:ir) sordnm€en ü.'i Föc.nho(:.-lsc]iLlen FARC =H}
dic Rühl'nenßlütucgsor(irlufiger für das \rcrmessi.ingsvi'oben a Universitäten tirld FachFör:hsüt Hier.
nel"e aalirrer;:n .rur"glecrönunger'; tür das techn.sche Referenda.'iat

eue in.aaILO tLr die gral . lgsfächer .' iegonschahska]as:er. Län(]iichc fx'e.iordnL""lg. Stäoteba.l und
l arides'.'ernlessing
d:e Fo."lb."auf:g der Ausbilder:ind Prüfer im neuöii Prüfungsfaut: Malageri'e:n

Beiträge zur öffentlichkeitsarbeit

Das Poster bv'irtscf-üftsstandor! l)cutsc.inland" wt.:de fertiggaslul.t urd an alle Lë.feder vëFLo

gez. l-.eR Pr.af. l criQ
orsl179HtJ= .APT

Arbeitsgruppe Landospflege und Landeskultur tAgLL)

d0 21 . Si'zl;ng der P"'get-urb ,.'olli 12.09.i 995 bis 14.09.1 995 1.i vViesbaäcn u.nd DarmsL11d: '/i'tlrde l:(
schicssea, dal! d;e "/\.r5eilsg'uoFe Bau" i.'i Diner neben "Arbeitsgrii.PFe Landespf.ego und Landeskuliir
gef-L Dadurcl' sclllc die Landesf).'loge =ichTI)ö' irl ü:'ior bestehend 'i Arbeitngruripe zum Atilit!.uck !nn'rn!

if

Arie hri letzten K:ir/bcricl-it dargestclll haben nictl dic ArbeltsgriFlpcnmitg-:nde' bc.'ei:s kli$hü.- Jem Fachbereich
Lündaspflege v 'iintv\por:li€1h !Jofühlt. Naühaorr: der Beschluß! de- /\rgeFlurb keine -lhal1lichen Z:el !:zungen fi:-
die kt-nrLiye /\rbni:sgruF-penarheit 9riLtiie.t. haben lor '/'o.-sitzende! und üre Art)CiLsyrippnnm:Lyliecar .sofa,l ir:l
oktober l ii9ö ü-iren: [rPX-l.- [ einer Alifgö:=-or:be=chreibli:lg irrt .lahmen aos $ 1 dnl Geschäftsördr\uny der
/\rgeFlurb erarl)etcl urls dem AP 1 . K e;.ne ers:o Lrërtering einer A.lfgaöeilat:iy:or:zl g nxlsc.'ler- h-eidnn
Grcltuan zu seitic:' 35. S:t?-ir)g zir X.rerftlgtKlü gesten.t. elle;ürizeitig ','vtirde vorgescl'lagen. die Aufgabünspektre'l
Elle- GrerTlicn de: /'.rgeF.!urb =is l)euligcr Sich: z:i beöclire:oen nnd ö:.itelnanoer at;zus:immer. ''

In it:.'nr 29. 1 1 .} Si-?ung öm 1 7. tinr1 l8.01 .1 996 in Er'JFt hat die Arbeilsqruf)pe aln Sc.hw/e'pl nkti;:18r:ia
gent! Posiiinns- uno x\.ifgeiler)bestimmung vorgeno'Diner .ind eine :lrl' füs ende Aufgaben'ibeschraibu
b$chiooet. D:ese ,-runde oen' Arg.eFlurb-\"hrsilze. men [jberocLori

9



WW$iË$HËHëgHËi#!;WIËË.g;;..
ilH:XTiäBl:ß ilBl11:1$iilHEE : li:Uljlil11:1EIE."
dem Ziel Diner Au rgaber.<ocrdirl.orion trail

9e/- P'D fdeißrler
brei [7.error AgLL

Arbeitsgruppe Dorferneuerung {AgDort)

HHllm;'
ii:Ë'E16i:l:FlillZllll&lHglg l:EI ilgË ä:ii Flieg!--
EtircpäischoR Arge Löndentwicklung und [)o:farnetierung

HM#MHHWÜ::::.,
n da' Expo 2öOa zum Thema: Entwicklung ëer Stadt-i-and--Beziehungen

:Jill 11:1:11: E:Ellll REIH :lHËEgË.=--:*'"':'"
ca'/. NIR R8ko'JV
\rorsiizender Ag[)ort

Arbeitsgruppe Reehtsspteehung zur Flurbereinigung (AgBzF}

Dio Arbeitsgruppe ZIJr Samrnlling der Hechtsprech.ung zur Flurüsr.ünligung hat wvährcnd des Bei'ict
nine Reda€tior=lssi:zuna in i=ulda t13./1 4-03.1996} abgehalten

ie 55 fizF-Elgän/ ngsliefürur:q isT [n5a Jlini 1996 ausgeliefe:l worden.. ". - - . ".':" ----"
Die nächste SilzunË der Arhnltsgr'JF)po wird voraussirlhiiictl am 1 2. und l ö-uö- lu / Stau in IH-i l-

.zeit

gez. M.R lleckenThelqr
ofsltzender A3RzF

10



Projektgruppe Bodenordnung in den neuen Buüdesliindern nach dem LwAnpG (PrgBnB]

Bildung und Aufgaben der Projelttgruppe

HË$iël$H$8H#i$ilWËliH#:,
Themenschwerpunkte der .Projektgruppe

Die Prtijoktgrlil);ln hat sVI im mini'later 21 Si:zungen Seil ihre.'n Bestehen 'niE folgende:l Therncnbere;allan

: Ëhä:.'iln'E :l'=,::ll.::!:;;Fg.Ü E2:'=E:llU:;ËE'\:P- .:l::U'g= 1: "'""'."::-'-';'.':";:
]. brei\r.-illigcr Landiel.Isch unl:l Boaeno.'driun.gsver.'ü.'iren in acr Feldlaüo
4. Bezülie zvris-:'ien Lan(!v/irtscha.'Luarl.nassur:gsgesalz und FIL""be'einigur11sgeselz
5. Z;isd'ln:ennrhell der Fll.irn=uordnur;11sbehöracn mi+ dan Pri\ratiSierungsiinLernehl'lon

Sie.]ltingsin:er.aet'!nen tin-i anderen gocignpten Stellen
6. Un.Orriehmenstlurbereinigung in den neuen Ländern

7. BprücksiuLügl-.ng öKO ogiscrler Beiailge in dell verfahrBtl roch dahl Lan-dv/irLschaftnar:passtirgsgesetz

9. ?rol).'e'rne de' Verfahrensbearbeitung
IO. .-ersoaalgewinn"ino

gg:S:::q:P;;i:il. ::="TF'=.: :!!:.1:: ;:':%'JH
pa llantl.'eichlinacri u.ad Frei;)fe.hil.inücn h-Gratis
er 21 . Silzi.ng del- .'\'geli.irb zll {hvüi Site"-lgo'i,

20. Sitzung \ nr1'- 06.-{)7.02.1 99ti in Be-lin
21. Sit?uny vöm 14. 15.f)$.1996 ir Be.-lin

lllËI'll !ËIWliËI.E$i EIlIg:ll:ßiEl$iB liiUlß :.lr"

re.n FiosteFen nic folgende

Zusammenführung von Boden- und Gebäudeeigentum

lliÜWili$ il! $1H il$HË Ëillli! u;;-
: E:" r: '?::,rt:=" : :. :li=i=:i:p:,s:.:Ë: :T=!iË,::"iSËlll;- -."!:,:'.- -'-

1::i:: l:!.EI.g;::i .'E:l:'g::HEFE ''''::-'- : .. ;"}."- ;;''-
Flug.nZnhILnlgs'/ürpflic."llu.nge nagt $ 71 $PÜ.;lenFIBerG i.Ti Verfalnron nach 1 64 !.a'Ari)(i

1:111UI äBll ëÜ;EË.Tl=u::i. ::::; :: :! !' l::'is'-. -'--.,..,
A:ilülurld der bE-sle'lernen Urnsetzl.ingsproblnme der =achenrtlchtlicnei' Hege. ingeri irrt Zl:sn-Tlr:ienft'il-.,i lr
vortag'ren sprach sina r.lic Flrö.iü.{ly.'up.oe einsLirnrnig file eilIG ltlars=ellor- e rlngelung des '/ürhältnissos des

::::: il l .E'm'=;: :::ll.:: : 'Ë:-;'::':;.=.=i::Z:l::i=.n'EÜ El=x:='i;=
ngangselztir-g des GeseLzgebungs erënhrens l."ILornomi'len

l!$giß: l$Wl$1HH$BlëWi$BHIXl$$!: .
c:rachteren Gcsetzesärüorung c'üs 9 64 Lv.-AnpG ei.npr FlegclLag 7 'z lüt:ren "' ' - ----" ' -- ---s

1.1



Vergabe van Arbeiten an Dritte

Die Projektgruppe erörterte atlsfrlf.dich die in a'en netinl B.:indesländern praktizierten unterschiedlichen
\social:täten der Beauttragurig vc;n Dritten mit hoheltlicriec 3efugriisson im Sirlrio des $ 53 ß.bs. 4 LwAnpG

Weitere Themen schwerpunkte

b'v'eitere Themensch\Merpunkte der Tätigkeit der Prolcktgruppc bildeten
dio Aus\-firktinger d$f Umsetzung der Flächenerwefbsverordnung auf di€ Tätigkeit der Flyrricuordnurigs
behörden
Lär:derrick;Lltnicn {ür die l)urcritührung der FlurrËcuordnuligsvelfahrer nach dein Lvi-/\npG.
der Einsatz der Photogrammetrie ir! der i;lurneccrdrt:ing
so\Nie de P'ot)lcmaLik der Grur'dcrwc:losstcucr innerhalb von verfahren nach dein 8. Absct filtt äcs
Lvv/\npG

Unt rnehmensflurbereiniguitg

Da in don neuen Ländern. in dcnon sich dio.\r'erkeärskonzepte DëuBche [inlaei= kor?zentrie! r:-.. vcn lehrt '/er-
hren nach $$ 87 f{. FlurbG zur Einleitung t.ird Anordnung kommen. hat dic Projekigrlip})e dieser P;üblen-iat{

cir:c alge;le $or:dQrsitzung gewidrnel Broitën Fialirn brehm dabei I'ri Rahmen einer SË=atcgicdiskussion die
Frage ein. ob zur Begleitung der Verkehrsvarhaber Deutsc?lo E:;ihcil iberhaipt Verfahren nach $$ 87 ff. FluröG
anqeördnet uporden sollen. Hierbei ergab $icri zvfischefl den eirlzeinen Ländern ain sehr dilfeonziertes Bild

dor $i'(zt:ng '/vurden euch sehr deu;lich die hobleipe bei der Durchfü.lrung dieser 'Je:fahren ang.ospioct:cn
beginnend ron de: peTsonoll.en Ausstüt:urin bis lili: zdr troge der Prioritäten:otzu:ig irirlernö;h- der Am:er
nsbesondere auch iin verhë;anis zu den Verfahren zur ZusammentÜhru1lg von Boden- und Gebäudecigenlim
Sehr ausführt:ch vrurcori auch Detailfragen bei der D:irchführting der Unternehricrisflurberellligung erörte:i, :o z. B

zum Grlirder.ve rb
zfir ;\ufwuchs- lind NutzurgsentschädigurlQ
zu der Verfahlenskos [en
zur Prob[ematik der '/oriäufigor! Anordnung nach $ 88 Nr. 3 i.i].V-m. $ 36 F]urbG

Viii der Sonders:tzun3 konnten folgende Ziele erreicht 'fverden:
\rerscha:furig eines urtlfas8cr)den Uberb:ihks über den Stand dor Untarnehmensflurbsreiri\gur)g l11

BogiciLung def Verkehrsprojekte Det;tsche Einiieit ir: den nei.!e Ländern
Forum zur Diskussion auftretender l>roblerne in den Verfahren und so\-feil als möglich -öbsLirrmung
eir:heitli.:flor vorQcr:ensweisen auch irn Veihältni: zu dcn iü\heiligen prcjektträgoin der Verkeh;sprolek:c

P.uch in ZI.ikunf( wird die Ucterrlöhmonsflur5ereinigung regolryiäl$ig Gegenstand dor Erörterung in dea Proj[3k:
grupp8ns;tzuntgen $e:n. Gelegemiich der lo:zton Prtljcklgrt:!)pensitzung aral 14./1 5.ö5.1996 wvurde die kilnft:ge
Aus'ich':unq der Projek:gruppe! orörlert- Einhel;!ge A.uftassung dIJer Mitglieder !$t ole Beibehaltung der Projekt-
grt:ppe ir! ihrer jotziyon form sowohl n,as die Häuflgxeil der Sfüur:gor: uls at:ah die inhaltliche AiisrichTiing
sovfie 8:ich die+Rufbereiturlg der Sitzungsergebnissp :n dell Protokollen" die dino erhebliche BreitortsLrcut-:lg
bl$ hin zu den Flurboreinigur.gsgerichlen der neuen Länder lnaber=, betrifft. Noch auf ::ängorc Dauer x,wird dio
Projektgruppe enl unverzichtbares GrerTli:irt; zür Beilandluag der tül die neuen Länder rnaßgebiicheri Bode?l-
Ofdr'.ungsfrögen im GesarritkorILcxl des 8, Abschnitts des LwAnpG sein. .Bcsonaeres Aigor:merk \-/ird die
ProJel€tgri.iRRe zukürttig auch den nunmehr in vorsiëfk19:n Maße zu ern-ar?enden Entsciieidungen aer Flur-
berair!!gungugeriohle :n den nolan Ländern .ZL=m 8. /\bschn:rl des L\RphnpG widmer.

Künftige Ausrichtung der Projektgruppe

V\rechsei im vorsitz der Projekrgrtippe; es wird ded näc>Fls en Plenurvi.de' ArgeFlu'b in 5uf.l tpürgeschlager
zFiR Dr. KI';atJber mlt dorn VQfsitz der Proiek:gruppe zu bQlrai.leh
Gclcqer.nich der letztori Projakt3ruppenbi"z.ing vfurde dio kün:tige Ausricrttupg der PrcjBktgrupl>e erörtert.
:ir\tlelliga Auffassung alle: Mitgiledör:istdie Beibehaltung dor Projektgruppe in ihrer )ntzlgen Fcrrrl sou,ohl
was die Häuligkeit der Sirät;fegen als buch die Bcriandlung dürTLer mira:$ alis'n die Au:boreiTung der Sit
zungsergebnisse betfiftt. Dië PröjektgruppQ wird auch }lul lgngerë [lauor i.ir:v(}rzichtbar sein

gez- R[) [)r. T]'öne
b'örsttzender Prg BrtB
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Anlage ll

Geschäftsordnung der Arbeitsgemeinschaft Flurbereinigung {ArgeFlurb}
island Dezember 1 996)

Anfgruro dcs B:schlosses der Arftschefs der Agrari-linisler am 12. 1'dai '977 schließen sicll der ".4usschiß
tür Grundsatztri.qer' der Flurbereinigung" incl diü "ArLcits9crrcinscl'art lür das tech.user)o borlah.:er der

lurbereinigt. lg in) Flundesget)iet {A.[vFl" 7iJf "Arheitsgei'ceinschafT Flurbereinigung t/ügerlurbl" ziisammen
liese gibt sich ;nlgpnde Ceschä:tsordnung

$l
Aufgabe

1] D'a Arbeitsgemeinscl'aft Flurhere:qigong hat die aufgabe. die Durchführung von Verfahren r:ach de:n
F[L']3e"eirliging:geseü du"ch rech.tzeitige ur:d gorncirisurnc Eich\a(:d]un.3 c]ö: 4119ülr)e.üben .lrir] Qrundsä./]ichen
Arge ogoiihei.eri z.l fö-dem L.nd (:öllei vor allein

Gl:ir)dlagenm3terial zt.i erarbeiten l:nd Orient'erungslater'i tür dio F:irborcinigt.:ig zur Vci iügur=g zu SLcllor)
die 'echnik ir' der Flurboroinigu:lg f.ci;ürzuonlv/ickeln,
Aur:qlërul:gsartJeil zu leß:en.
die Zt:sammelarbeit mit Hochschulen zu pflegen und /.isscrsc-lül.hctio t:rLcnnLriisse öil dürr Gebiet dp'
Flure)croir:dung zu '/crrrlil.olli
dei) l-/'phil-gs- t:nd F.ruehrt:ngsatistatisch z.l pf egal ur;d
d:e Belange der [i.irbereinigting in ar:deren Great'.:cn zu vultic'.o

IZ} Die ArbeiTsgemeirsclnafr :lurbereinigung erste. t IÖt'irlic.'l oir
ü:ü AlvlLsch:-[- und .qg'armir]is::erkonferer.z a .if /'\niöräertng

ibür ihre l äLlgkoil uro unLer'ich;el

$2
Mitgliedschaft

lvli=glieder der .Anbei:sqemoinschal! Fluroorcinigtlilg sil'ti die fror die [nrhere'nigung zus:ändigen ]v]irlistcr cc
Bt.;inc;s :.inJ nor ..äridor. [)ilse \ö'erden durch Angehör:ge ihrer herta,'a]:iJng fü: F]u:boroirii$;.1nlJ vcr "clan

i3
Vorsitz und GeschäRsführung

11 } Vors:tz lind Geschät:stüt':rur:;! liogo:l lür lex /eile drei Ka:nnderjahre bei eir'ertl M:tglioü. Sic '../o;de:l ft.- dip
Jahre 1 978 bis 1 98C vom SLaa=s'minister filir [rnährinq, i.jiri v.,irtsr;haft url(] For$10i' des greis-gaTS Ba\Fern und
ftJr die .jahre 1 991 bis 1 983 'vom Bindcsrt:':lisLeriirr. ft=r Ernährt.inQ, Land'.vlrtschaf: unJ Forster: üborno"nnlen
Flor die Folgezeit uir:(i \.Pu."sil: und Gpschä:tsfilhrung jeweils bis spütcslc'ls zurli 31 . f)e/el'lbpf des ersten
u:iron der '/oreisgehendel' A'n'sze:t du"ch Base.'fluß rosLzulegen

F

IUit '/'orsitz u:id CcsctlärLsrü"lrt-ng sind insbescn.der:
cie Aufl"c"l lung der Silztlngen

c f--=rlicioc de' NiederscF:if:en
o:n .Aus:Jhriric der 3cschh .:\$t: urd

ü:o jährlo-le H.erichierstatti.ing

verbinlcr

$4
Sitzung

11 11 f)ie ArheiTsgemeil'sc.naß Flurborcirliguflg tritt mindestens e::irTial jälir.:üh /u eßer Sitzt;ag zt.isami'led. Eino
Sitzur.g ist tcr:ior e:ir /l"l>enifen. wpenn mirlaestc:i drei rvlitglieder dies bear.trügen
121 Jedes ry'litt ied kann '.rorsclilügo zur Tegesordnt;ng cer Sitzur:gcr: einorin€en. Gle:ines gi t für die
orsitzendcn .Jcr .qussch(asse tn'd i\rbe:tsgruppcn-[)ic 'vorsch]äge zfir Tagesordnung sina z.i bogri]nden

131i Dcr \f )-nilzelde der Arbeitsgemoir.sc:datt Fltirt::ereiniglng stellt öie vagesordr:.ing H.ll url(i lä-)l /u den
Siüurigon Gill. Die La(!ing im: Tagesordnung i-ind Si:ztirlgsl-nTerlagen is' der fdl'tgliederr' $pËllc$Lolls drc
V\rück-ien var der S:tzi.ing zuziileiten
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g$1tEl$11älg Ë:r { n: :!r: r. mifidcster\s diu Hälfte dur lüilg::jeder

nen hlitgiieder: bei SI.irr'.;'nengleicf.t uil gibt
Stimme des 'darsitzendun den AI.issa:hlëg. Die AuHassl:nyci von Minderheitari sind auf .Antrag in dür

Niederschrift 'ietslz ihalten

AusschÜs$e und Arbeitsgruppen

ËI } Diel Ar'neitsgcme:rösch.aft Flt;fbereinigiing bJildet einen Ausschuß lür Verwalt:irg und Fischt süwia eir-en .Ö.us-
!;ciatiß für PlanIJng uld Technik. Bei Bud9rf kann siu !ür besiirnmte Sachberoiche weitere P.usscr.bisse nllcen
un- für dia Bët\antlhnq vun Einzelfragen ArbeitsgriJppon QinSetZaR. IJber Aufl l)en urin Vorsi& der AiJsschi;s$e
und ß.rbeitsgruppe;i beschließt die Anbei:sgerrieinschaß Flurberein;dung

2} Die X/orsitzer.den der Aussah'asse 'ind Arbeitsgrtipper} habe)l fÜr e:ne zügige BeliarldlLir.g ds-f überträger
Aufgaben Sürqn zu :Tagen und legen dip .arbeitsergebnisse unverzüglich der ArbeitsgemairlsGhah
Fliirbereinlgting vor.

Vorsitz der ArgeFluib

1 978 - 198{) dor Bayerische Staübminister für En'ähruitg. Land'/wirtschaft und Forsten
vertraten durch. MinisrerialdirckLor

Dr. Irlg. eh. 'WilhelrTI Abb

981 - 1 98: der BundesmilÜstcflür Errtährur'g. Land'plirtschafi und Forsten
vertreten durch lßiriisteriald;rektor

Heinrich /ölsmanri

1984 - 1 986 der lvlinisier !iir Ernährung. Landwinscf.att Lind Fürsten des Landes $chlesv/ig--Holst:ein
vertreten durch hlintsterialdiriQenT

Braß Rocloffs

1 987 - 1989 der lu(ir.astor für 'Ländlicher! RaurTI. Ernährung, Lanflu/irtschöfl und Forsten dcs Landes
Baden-\VÜRtemborg
berlreten durch Minlstoriöldirigent

Richard Knoblauc:l

Jvlinislerialdirigcnt
Dr. EI-ich SCfitJler

990 - 1 992 der NieGersächsischc f/liaister file E?nahrung, Lande'lrlschaf: :ind Forsten
vertreten du:ch Minister:a:dirigent

Dr. X/gerner Kirchhoff

1 993 " 1 995 der Flessiscf.e Minis:er fÜr \rVirtscf.afl. Verkehr unÖ Lar,descnlwpicklung
vertreten dyKh h'linislerialdingent

Dr. Mars't MenzingeT'

996 - 1 998 öer Tilüringische Minister für Landwirtschaft. Nattirschl.tz und Umwelt
vertreten durch Ministerialdlrigen

Ernst Heider



Anlage lll

Laudatio für Hen'n Ministerialdirektor Dr. Quadflieg

Sehr gebt'.lta: r-lora keil':steril direktor
eber Her Dr. öuadflieg.

\'/üs rl.In fcllgT. w ird Ihnen :n dt::l nächsten }vlona'en '/hohl nc>ch vielfach '«vieler:n'nrpn: Gewüldiqt und vorab
scniedet zu '.'.erdcfi aus n'ieh" oper v.eniqer :iahosLchenclpn Institutionen. verbänden, O-'gal'isetionen und au
Kre:sen ,/on l)arLncrrl, L'erhllnäeten, Gleictigcsinnter. la ß.nhärgerri ur:d f-röcndon

Sie. lieber Holl Qua(Iflier!, werden hefte aus dcrti Kreis einer Organisation" besser cilior Irl.eressengeme:l-
clial. verabschiedet. die Sie v.'io r..ir wenige an.niere aufgebaut und güprëgl 'laben. Die aeutsclne FInDe
einigung in Bund urHG Läncarn hatte ja immer scfion das GI(lok. starke Persënlichkcltor: un it)rer Spitze zti

faborl= ict) se]ös[ durfte ?. ] . t.inter einerri \\hilf.cl:n .4bb rr.eine e'sten Spolori '.-ordianen. Starke oels.3al:c'l-
kc:Len il dpn :.indern b-auch .tor: un:J t)rauchen: ein starkes Fond r.L in Bonn. So '/.ar es eir: Glücl{. d&i{ :Jcr
oinflußreictle Holl)cr. Scf:icke la6/ den junger'. tulkräiEigei': Diniomiönd.'fire ur'io Dr.i.lr. Friedrich ni.iadfl:eg \pa'n
\./estlülisct)en l andesam+ :n :vlür'istof zu sich il's h'l'nistefium liolto. Scf.neil v.piirde tina b\par Dr. auadlliüg 9
Begriff: A!.if öer Grt.ldlagt. hotiür Intelligenz t.icd seil'.er f-lot.de ail diolektiscl-ier Diskussion orlallLe sein in '.'.rcrr

nd Schrift u-lbändiges und i.inga:übliches A:boitspcnsun' und .-'\'beitstemoc alk Brcnriounkte l"nd l 'praus-
:Jcrl-'Igor. die sich der F.urbcroir::yunQ ende 4er Baer.rP.star'ig dü" 70cr Jahre $1e:ten

l)as Herat;s\ /acaseri ais dem ran agrarischen /\ufgaoenfeld lil:l zur ländlichen Rat.imordnulg
erkr:lp:i.ing iviit der Jüuloi.planung,

d:e P-ü:.ing cle: noc"l ur.oekarnTen 'vlögli.:Fkeitcn l:i9$ S:ërlTeoau:örderungss;csoizc$ 1l ir :lie 9olferleue'ur9
auf Grundlage des rltirl)e'eirigun;JS-tlulILS
d:e noh\pe:idiQO Zu'//endung dp' Flt=fbe:einig).iny /u Nah.'st:huth urd LcfitlsctiörlsollecQ
dic Pflege des TG-Prinzips vcr cn: Hlniergri.ind \,4,'acFsend-=: Bürgerbeteiligl=:lgstendenzen
lür konseq.rente Einsatz dos l11slrtin'ects Jntern.:lirTicr)s:'.tirberpin:going zum 'iVotllc dor Gr.indeigel'tiliner

und des Stan:cs
der Ai.i$i)a.i agrarstrukturellor Flur'iurigen als s- ischo V\'alm Jer .Aglarressorts gegelübe: der v.üchsen-
del und eir'.ao:n ieriden 3:ontingsflu: anda:or ftessorts l:s'p.'

Inline' n'ehr vt:'de urls :ungcn f-it.fbereinig.ingsirger':eure:l Arire'ig der 70e" Jaf.fe bewt.llt. duß cs (!ö :n Bonn
einer ' lo:fnunqstrËlqcr gab. der ' 9/:3 die Geso:iickc c:ar F';irl)ereinigung il-n 3bfll in [l'e flände gelegt bekiirT]
ch halo Sio. lieber Flair Cauadflieg" nio !:o:!ag=, v/Diene \risic-n Sio t.üLl+ü L.nd xi'elche Sie fortan ü:iLriQLI bei dem

oci /h."en) lvleis-erstück. :iärri lü"l bei der Nëuiassung dos Flurbereiligt.ingsgesetzcs \'ori 1 97Ë5. 'l/:Blleic.h- \x,ar es
e:nfach so. da.'$ Siü dor lebendige Gegenbeweis zu dem sein vi'oll:en. v.'as uiü urvargessere l lilde Spiel cilirv:a
so ai.isgedrückl till; "V\rer.l n-ian es hifir'.ii irfil wie es ist. dann lieilSI d:$. deß man sein. Land nictlt it'.otlr lie:lil " Sie.
lieder Herr Dt.iaiflieq, haben uö$ 1 and, den län.dlicticn Rat;iTI. se:ne Bal,ern urd Betr 'ol-lno' ge i+bT. Sip nal)en
Ih«e reißt-cn Gaocn ind Taler.te. leiber uncJ ,.vah l unvefrr.eidlich auch ll-"e iöroerlicl'en Kräfte und Ccsuncl-IQil
ein ur:d auf's Spiel gesetzt. c'ri c:o Flurbereinigung so to:tzuc:"lla,ickeln, \arie es Ihren \.'o:slow; ir)gel entsprach
ir:d \ .':e es o:e '.peräriöerten Eah"nenhed:ngunger eriorüarlen. fortzt.iertv.,icqeln zu hinein xfichTigen Landent
nüklungsirstruirent. h'lll dorf. Gase'z '.,cn l g76 :$[ :h]en dies gelurlgan. rriit ihm haben Sie dc; ilörikbaren

Praxis t.:ld Jc: \.ff ssenschaß eine :ieuc U/ell: aufgetan. Se darf icl' {i.irz :n pe"sör.lehen Emir::lor.angel kra'nen
ur'l(i z. B. auf des erste bindcsdcutscl-.e Dorferleuu.t:rigsseminar irrt l\märz 1977 a:l der TU lvlt nähen vcrvrt isd

kiirz nach Inkrafttretrpri dos novellie:tea Flu'bo:einig.ingsgesetzes -. ö-l ecrr Sie. l lern Dr. auadtllcg. iln
In:Grosse und 71=iri \4rohle der Praxis $;cl i'nit r.ach skcptisüllen J.iris-en und Hochsct'.til ehrerr streit.en mu'$::ü

D:ns wrar aber r-ict): das piste una dns let?te shall lvlit Freude Lnd Genugtuung :laben '"vir uns nach:olgoridcrst-
ets auf Ihr z,x ißes. ë lerdir'gs {i'tach?} un\rolle:idcLas lx/ieistervier { - ai;cr a.Ich ll'er .g:bt cs iu t)is=orische
Vortlilcle- - . dec Ouaarlieg-Kommentar ZL.m Flurbp"eir:gungsgc$etz gestiltzt. vveriri cs galt. äen efre:c'ltc
nhaltlichen For:.scf.ritt bei der Do: rc'neuer.ing oder boi der Landemv.'icklurigskompeterz gegenüber

occkrlessp'isd-.en oder .-loidischen Einwände"l /ti vene;digcr

Sit). Herr {li.iadfliea. l<or'inLor sich - und das v 'ö! atinh ihr gro:äcs Errolgsgeheil-nds - at.l bcv/äl'np fdlitstreito
nd F=ot.fide ir (len Ländern vc;lassen. \rie z. B. üut dio "RI-terrunde" n /.iirc-']] AtisscF.iiR für Ve'tr.a.Lung lind

fiecl)t oder auf ü" die anderen /\usschüs!::} in:J Arbeitsgruppcr' (lpr ÄrgerlurlJ. So g:olting :.l dpn Hoer Jahren
als S'u länclst zl.n'i Unterabtalungsle:ter lind als boruf"cne K=iiring 1 989 zum /-.bteiliingslaitcr bestell' \,,/under

eide Konsolidip'Lng der lär:qs: ü.ich Ökclogtscil oricn=:orion Flu:l3e:tür-laür;g zti oer sich darlk Ihrem [irlsatz üb
1 984. o:ldgilitig nich oindc$wo:t die Dorterricuerung gesellig
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Eine neue juristischt3 uad verwaltungsmäßigc Heraiistorderur:g wür schließlich ä:e VViacËervnreinigung,.(cher die
vvn- glücklicll waren und sind. Auütl hier gaben Sic jede erdnr.küche UTJEerStiJ:Zink, ab dies nun rwr:t lene Be-
gleitung bei r] ion Geseizesrege]ungen'ihre Unterst(]tzu;ig der handelnden Personen oder Ihr Eittsntz bei der
UüurletEung oder Neufassurlg von förderorogfainrr;en in der\ neuer: Bunde$1äridorn waren. $ia waren. lieber
Herr Quadiiag, nie rIeF unsichtbare "Misior Flurbereir-ig:ing" arr: formen Schreibtisch in Bonn. söndum si

rügen chain scf-on geleyünttlich getrleber. u'or. }eidensühaltlichern J6gdfiebar. aut:h voi Ort. halfen in Projekten
konkret. ./üo üs naiv.uiitlig war (z. B. öucti im r.euer frärlkËscher $ccn]and]. uad f-alten sogar unit, irrt nledei-
büyerbcilerrl Ullaubsdnvf in'den SchreihpauseR zlim Kommcnlar sich mil der\ EinheimiscrlPn Über die doflige
Dorferncucfting i.ind dio bayerische Dclfarrtcuerungsphilosophie zu untcrhaiten

Betraflh.te? man ]hr beruilic})es Lebenswerk allein fÜr die Flurbere;nigcng. Dorferneuerung lind Ländliche
Entwicklung, ist man darüber efsla.in: und davon beeindruckt. daß lind uxrie Sic K'att urd Zeit hierfilr förde-i
lind danobun soqöf noch Energie troi rriach?en ftlr die Gründung der Deutschen /tkaäcrtlie öer Forsctlürlg -ind
FlönunQ in ländlichen la nn. deren Vizepräsider\t $ie lange vfaren. und deren seiaerzeitiger Grtlndting letztlich
Huch die gegeav/ärtigen Länderakaacmien Ländlicher Raum ihre Exil:onz verdanken!. U.ld Sie machtori Huch
dia Zeil frei. aus Liebe zur }le;mat und zum TF:oma }ailrelang \rarsilzender des Urnlegt:ngsaussctlusses Im
Coesfeld zu sein. \ri€1a weitere ?osten und Pcsil.ionerl könnte ich noch rtanren. muß sic aber 'Jveglussor

\\rir denken Ihnen, lieber l-lern Quadflieg, +ür Ihre Leistungen, lür Ihren Einsatz zugunsten unseres Bertites und
diosor P.rguFlurh, v/ir dnlken Ihnen auch dafür. daß Sie dafür gosorgt haben. daß !arien mtt $äini=toriëirai
LäFple :ind nun iTiit Dr. Thöne Persörlichkeite= gefolgt sind. die aufgrund ihrer beruflichori Leistungen t:!id
Ihres Charaklei's von ling allen hoch ancrkanfl! waren und sind

VV:r dank.}r' Ihnen und zwar jeder einzelne Liir-verve'trete:' für düs. was Sie jedem Bundesland autos gebar
laher}. Sie walton ur'd sir\a dem Freistaat Ba\ ern aufgrurld besonderer Urrstär\de seit vielen Jarircri adg
verbunden; Das offizielle Ba\fern bedankt sich bei !innen ebenso v/ie die weiß-blauen t3ertifskolleg3a ufid
Fre:hde

.\bschlioßend zitiere ich einen Mann. den v/il- Deutsctfc in Ost und \A-'est glcicherrreßen sct;äücn. JQhörn
He:nricf von Thünen. Er Flat etwas geeog:, was :ch. gras .inscle Runde unserem Scheidendem gerne mit aL:f
dcn Weg gebel möchten

Fric(:c mit sich ;ind der ganzen W'e]t. Liebe bnd Acr:Lung so vieler - dies sind Güter. die schwor wic(]en. wenn
on Lebensglück die Fietlo ist lna die für 1llanches fehlende einen Ersal? gehen könnens"

qd multis anna

Siihl / Thüringen. 13. DezentbQr 1 996

P:of. Dr. Më90


